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31. März, 14.00 – 21.00 Uhr
90 Jahre Fürst Donnersmarck-Stiftung
NEUES DENKEN – LEBEN STÄRKEN, Frühlingsfest
Die Fürst Donnersmarck-Stiftung feiert Geburtstag! 
Eröffnungsveranstaltung zum 90-jährigen Bestehen der 
Stiftung – mit Workshops, Ausstellung und Party

22. April, 11.00 – 18.00 Uhr
Musik für alle Sinne *  
Einblicke in die Musiktherapie und Musikpädagogik – 
in Kooperation mit dem Institut für Musiktherapie Berlin

25. April, 15.00 Uhr
Alt wie ein Baum – Baumpfl anzaktion
Wege ebnen – mit einer Baumpfl anzaktion wird der 
barrierefreie Wanderweg in Bad Bevensen erweitert

26. April, 18.00 – 21.00 Uhr
„Hilfe, ich brauche ein Hilfsmittel!“
Hintergrundinformationen und Diskussionen rund um 
fi nanzielle, technische und sozialpolitische Fragen zum 
Thema „Hilfsmittel“ stehen im Mittelpunkt dieses Jour fi xe

13. Mai  
Deutsche Meisterschaft Rollstuhltanz
Wer gewinnt den Pokal? Nationales Rollstuhl-
Tanzturnier in Rheinsberg

14. – 20. Mai
Baltische Woche *
Estland - Lettland - Litauen: Unbekannte Welten? 
Einladung zu Literatur, Musik und Kulinarischem aus dem 
Baltikum. Workshops, Vorträge und Ausstellungen informie-
ren über Kultur und Alltagsleben in den baltischen Ländern

12. Juni, ab 15.00 Uhr
Stiftung vor Ort *
Ein Ausfl ug zu den Ursprüngen der Fürst Donnersmarck-
Stiftung – Führung durch die Gartenstadt Frohnau

17. Juni, 18.00 – 21.00 Uhr
Der Fächer *
Theaterpremiere: Ein Lustspiel von Carlo 
Goldoni – aufgeführt von der Theatergruppe 
der Fürst Donnersmarck-Stiftung

Gründung der Fürst 
Donnersmarck-Stiftung

Ort:

Ort:

Ort:

Ort:

Ort:

Ort:

Treffpunkt:

Ort:

Handbuch 
der ärztlichen 
Erfahrungen 
im Weltkriege

„Fahrt des 
guten Willens“

1960
Grundsteinlegung Fürst 
Donnersmarck-Haus
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FÜRST DONNERSMARCK-STIFTUNG

1961
Kauf der Villa 
in Zehlendorf

Sehr geehrte Damen und Herren,

„NEUES DENKEN – LEBEN STÄRKEN“ ist das Motto der Fürst Donnersmarck-Stif-
tung im Jahre 2006, dem Jahr ihres 90-jährigen Bestehens. Wir wollen das Jubi-

läum nutzen, neben der historischen Spurensuche auch den Blick nach vorne 
zu wenden. Das Kuratorium der Stiftung hat deshalb einen Forschungspreis 
für neurologische Rehabilitation ausgelobt, der an den Forschungsauftrag der 
Stiftung anknüpft und „NEUES DENKEN“ befördern soll.

Wir laden Sie ein, sich mit uns auszutauschen, persönliche und gesellschaft-
liche Themen und Entwicklungen zu bedenken, Kulturelles, Sportliches, Krea-

tives gemeinsam zu erleben. Das vor Ihnen liegende Programm bietet viele Ge-
legenheiten dazu. Und bei all dem werden wir auch das Feiern nicht vergessen. 

Lassen Sie uns gemeinsam „NEUES DENKEN – LEBEN STÄRKEN“.

Ihr W. Schrödter
Geschäftsführer der Fürst Donnersmarck-Stiftung
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08. Juli, 14.00 – 22.00 Uhr
Sommerfest 5 Jahre HausRheinsberg 
Hotel am See
Erlebnis und Aktion am See – das HausRheinsberg 
Hotel am See feiert seinen 5. Geburtstag

10. – 19. Juli
Unterwegs in Lettland *
Lettland entdecken und erleben – eine zehntägige Reise 
durch ein faszinierendes Land

19. August, 14.00 – 18.00 Uhr
Sommerfest
Das Gästehaus der Fürst Donnersmarck-Stiftung in 
Bad Bevensen lädt ein zum großen Sommerfest in der 
Lüneburger Heide

26. August, 14.00 – 18.00 Uhr
Sommerfest
ab 18:15 Uhr Disko in der Cafeteria 
Mit Sport, Spiel und Spaß feiert das Rehabilitations-
zentrum in Frohnau den Sommer

18. September, ab 15.00 Uhr
Fürstliche Stadtrundfahrt *
90 Jahre in einer Tour – eine Berlin-Rundfahrt 
auf den Spuren der Fürst Donnersmarck-Stiftung

03. – 08. Oktober 
Erlebnis Familientischtennis
Tischtennis für die ganze Familie – eine Tischtenniswoche 
für Menschen mit und ohne Behinderung im HausRheins-
berg Hotel am See

07. – 08. Oktober 
„Erlebtes Leben“ *
Die eigene Lebensgeschichte erforschen – entdecken 
Sie in Ihrer Biographie neue, verborgene Aspekte

08. Oktober, ab 10.00 Uhr
Halbmarathon durchs Ruppiner Land
25 km durchs Ruppiner Land: Vom Ziegeleipark 
Mildenberg bis zum Naturparkhaus in Menz. Für Läu-
fer, Radler, Handbiker, Walker und Nordic Walker

Ort:

Ort: Fürst Donnersmarck-Haus

Ort:

Treffpunkt:

Treffpunkt:

Ort:

Ort:

Startort: Ziegeleipark Mildenberg

18. Oktober, 12.00 – 16.00 Uhr
„Selbstbestimmung und 
gleichberechtigte Teilhabe“ *
Startschuss für die Fachreihe „Behinderung aktuell“. 
Die erste Veranstaltung widmet sich den Konzepten 
der Selbstbestimmung anhand Peer Counseling, 
Empowerment und Selbstbestimmt Leben

Ort:

02. November, 13.00 – 15.00 Uhr
Tourismus für alle *
Info-Veranstaltung über barrierefreie Reisen und 
Hotelaufenthalte in der Fürst Donnersmarck-Stiftung 
und weitere Aspekte von Reisen für Menschen 
mit Behinderung

Ort:

03. November, 11.00 – 17.00 Uhr
Präsentation „Erlebtes Leben“ 
Die Ergebnisse des Workshops Biographie werden 
in einer barrierefreien Ausstellung der Öffentlichkeit 
präsentiert

Ort:

24. November, 11.00 Uhr
Verleihung des Forschungspreises
Offi zielle Verleihung des Forschungspreises zum 
Thema „Nachklinische Rehabilitation von Menschen 
mit Hirnschädigungen“ mit Vertretern aus Forschung, 
Politik und Rehabilitationswesen

Ort: Konzerthaus am Gendarmenmarkt

Bei Veranstaltungen mit * ist eine Anmeldung erbeten.
Bitte informieren Sie sich unter www.fdst.de oder 
rufen Sie an: (030) 847 187 0

Eröffnung des Versehrten- 
und Altenerholungsheims 
am Mühlenweg 
in Bad Bevensen

Café blisse – Treffpunkt 
für Jung und Alt, Behin-
derte und Nichtbehin-
derte

75 Jahre FDST – 
Kongress „Schlechte 
Wegstrecke“

2001
HausRheinsberg Hotel am See 
wird eröffnet, ein Jahr später 
Eröffnung Café Tucholsky

Blickwechsel/Fotowett-
bewerb „Berlin durch 
die Hintertür“

Forschungspreis

Volles Leben

1979
Drei Männer ziehen 
in die erste Außen-
wohngruppe ein 

1980
Eröffnung des 
Rehabilitationszentrums 
Fürst Donnersmarck-Haus

1992
Aufbau der Werkstatt
für Behinderte 
Nordbahn gGmbH

2005
Eröffnung 
HausRheinsberg 
Appartements 
am See


